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Einführung
Die Segelsaison 2018 startete für die sächsischen 29er - Segler schon früh im Jahr mit 

einem Ostertrainingslager am Gardasee und fand für einige Teams ihren Höhepunkt bei 
der Kieler Woche und für andere bei der IDJM am Wannsee. In jedem Fall war es eine 
erfolg-  und  abwechslungsreiche  Saison,  in  der  die  Segler  viel  lernen  und  wachsen 
konnten. 

Insgesamt waren das Jahr über sechs feste Crews am Start. Darunter Zeno Heilmann 
und Kilian Kockelke, Konstantin Braune und Lisa Kremonke, Lamo Lipfert und Ludwig 
Hamann  sowie  Till  Kremonke  und  Pauline  Braune  vom  Seglerverein  Leipzig  e.  V.. 
Weiterhin segelten das Team Len Wollner und Erik Schneider (TSV Oelsnitz e.V.)  und 
Hannes Jochmann und Justin Bednarek aktiv bei Regatten.

Bei mehreren Trainingslagern, Regatten und sonnigen Segelwochenenden haben die 
Segler  die  Saison  optimal  ausgenutzt.  Dabei  wurden sie  über  das  ganze  Jahr  hinweg 
immer  mal  wieder  von  Michael  Martin  gecoacht,  der  Training  und  Regattabetreuung 
gleichermaßen übernommen hat. Doch auch viele weitere Menschen haben ihren Anteil 
an  der  Planung und Durchführung der  Regatten,  Trainings  und Spaßveranstaltungen. 
Darunter nicht zuletzt Andreas Heilmann vom SVL, der im Jahr 2018 die Funktion des 
29er Obmanns Sachsen inne hatte. Aber auch den vielen Menschen im Hintergrund sollte 
schon  an  dieser  Stelle  gedankt  werden:  den  Eltern,  die  ohne  Murren  und  Klagen 
Chauffeure  gespielt  haben,  den  engagierten  Trainern  im  Hintergrund  und  den 
Organisatoren im Verein, die die jungen Segler tatkräftig unterstützt haben.

Aufgrund der vielen unterschiedlichen Events und des genial langen Sommers von 
April bis Oktober erhebt dieser Artikel keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  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Trainingslager am Gardasee
Vom  1.  bis  7.  April  fand  auf  dem  Gardasee  bei  Campione  del  Garda  das  29er-

Trainigslager zum Saisonstart 2018 statt.
Diese Maßnahme wurde gefördert aus Etatmitteln der DSV Seglerjugend und der 

29erKV Deutschland.

Anreise & Tag 1

Nach fast  endloser  Autofahrt  trafen wir  endlich  in  Campione ein.  Den gröbsten 
Regen hatten wir hinter uns gelassen und als  wir  den Gardasee dann sehen konnten, 
spielten Witterung und Reiselänge schon keine Rolle mehr. Die 29er wurden noch schnell 
abgeladen und wir genossen das erste italienische Essen im Hostel-Restaurant. Da wir mit 
insgesamt  fünfzehn 29er  Teams aus  Sachsen,  Hamburg,  NRW und Bayern eine  große 
Trainingsgruppe  darstellen,  die  sich  zu  diesem  Zeitpunkt  noch  nicht  vollständig 
persönlich kannte, fanden wir uns zu einer kurzen Vorstellung ein und lernten unsere 
Coachs und Teammitglieder kennen.

Am  ersten  Trainingstag  motivierte  uns  die  Sonne  beim  Frühstücksbuffet, 
anschließend  wurden  die  Boote  aufgebaut  und  optimiert.  Nach  einem  schnellen 
Mittagessen  zogen  sich  alle  um  und  zeitgleich  mit  dem  Einsetzen  der  „Ora“  (dem 
Südwind  am  Gardasee)  legten  wir  alle  ab  und  segelten  die  ersten  Schläge  bei 
Sonnenschein,  16  Grad  und  Trapezwind.  Wenngleich  die  Teams  ihrer  seglerischen 
Erfahrung  nach  in  drei  Gruppen  unterteilt  worden  waren,  fand  diese  erste 
Trainingseinheit gemeinsam statt, sodass sich die Trainer einen ersten Überblick über den 
Leistungsstand der Segler verschaffen konnten. Als die Ora einzuschlafen begann, wurde 
der Kurs kleiner und der 29er zur Einhand-Jolle – was bewiesenermaßen übrigens auch 
klappen  kann –  bis  der  See  spiegelglatt  und der  Ort  Campione  an  der  Steilküste  im 
Schatten lag. Vorm Abendessen gab es eine lockere Sporteinheit an Land und nachher eine 
kurze Besprechung.

�   �   �
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Tag 2

Heute Morgen ging es klassisch los mit Frühsport um 7:14: Laufen, Gymnastik und 
Dehnen  bis  jeder  schlussendlich  wach  wurde.  Danach  war  jedoch  das  leibliche  Wohl 
wichtiger als alles andere. Bei einem so erstklassigen Service-Team wie hier in Campione 
auch überhaupt kein Problem: von Spiegelei bis Schokokuchen war alles dabei. Wer schon 
ein paar mal im Frühjahr am Gardasee war, weiß, dass der Nordwind nur sehr früh weht 
und  dann  abflaut.  Zudem  kommt  die  Ora  auch  erst  sehr  spät.  Um  die  Windfenster 
bestmöglich zu nutzen,  ging es nach dem Frühstück auch sofort  raus.  Mit  Mutterente 
Motorboot, vielen Wenden und Unterwasserstunden (oder wie man das nennt, wenn das 
Boot falsch rum ist) bestritten wir zwei erstklassige Einheiten mit angenehmen 12-18kn 
Wind. Über das Wetter kann sich zum Glück auch noch keiner beschweren. Die Sonne 
scheint, der Wind weht und kalt ist es maximal, wenn man auch das T-Shirt auszieht oder 
im  Gardasee  badet.  Einfach  zu  erkennen:  Klasse  Zeit  und  klasse  Training  für  alle 
Beteiligten.

Tag 3 & Tag 4

Die  beiden  folgenden  Tage  des  Trainingslagers  verliefen  ganz  ähnlich.  Beim 
Frühsport lag dichter Nebel überm See, sodass die Berge kaum zu sehen waren und die 
Sonne versteckte sich hinter den Wolken. Der Nordwind war so schwach, dass erstmal 
Trockentraining anstand – auch die erfahrenen Segler konnten ihre Handgriffe nach dem 
langen Winter noch optimieren. Sogar der Coach stieg aufs Boot und demonstrierte die 
perfekte Halse. Es gab auch einen Wettkampf, welcher Vorschoter zuerst im Trapez war. 
Da aufgrund der Wetterlage auch die Ora auf sich warten ließ, wurden am Nachmittag 
statt Wassertraining, Theoriestunden und Sport angesetzt. Diese fanden in den Gruppen 
statt, sodass die Trainer mit den Umsteigern Starttaktiken erläuterten und der Headcoach 
mit seiner Gruppe segelphysikalische Grundlagen besprach. Am 4. Tag konnte wenigstens 
am Nachmittag nochmal kurz gesegelt werden und das theoretisch Erlernte in Übungen 
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auf dem Wasser umgesetzt werden. Schon jetzt ließen sich die ersten Fortschritte deutlich 
erkennen. Am Abend gab es Pizza und anschließend wurden u.a. Schulaufgaben erledigt 
oder optional nochmal Fitness gemacht.

Tag 5 & Tag 6

Am fünften und sechsten Tag wurden im Rahmen des Frühsports der Berg über 
Campione erklommen. Da sich von dort oben schon beobachten ließ, dass der Nordwind 
endlich guten Segelwind bringen würde, wurden die Segler angehalten, schon 9:00 Uhr 
segelfertig  zu  sein.  Anfangs  konnten  bei  gutem  Trapezwind  auf  Pfiff  Manöver  geübt 
werden und das Geradehalten der Boote trainiert  werden, auch „wollten“ viele Segler 
wieder Kentern trainieren, wenngleich das Wasser des Sees doch noch recht kalt war. Aber 
durch Bewegung wird einem ja doch wieder warm. Am Nachmittag wurden Wettfahrten 
gesegelt, an denen alle drei Gruppen teilnahmen und natürlich gefilmt, um Videomaterial 
für die Nachbesprechung zu haben. Nach dem Auslaufen gab es Abendessen und dann 
eine  lange,  aufschlussreiche  Besprechung.  Am  sechsten  Abend  fand  unter  Michaels 
Anleitung die Saisonplanung 2018 für jedes Team ganz individuell statt.

Tag 7 & Abreise

Am letzten Tag mussten wir die 29er erstmal Richtung Malcesine schleppen, um der 
Abdeckung  der  Bergwand  zu  entkommen.  Dort  konnten  dann  nach  der  klassischen 
Aufwärmübung:  Wendenacht  zwei  Trainingswettfahrten  gesegelt  werden,  bevor  der 
Nordwind sich verkroch. Nach dem Mittag wurden die Boote verladen und die Zimmer 
geräumt.  Bei  einer  letzten  Besprechung  äußerten  die  Segler  Begeisterung  über  das 
Training und Vorfreude auf die beginnende Saison. Alles in Allem lässt sich festhalten, 
dass das Trainingslager am Gardasee ein super Start ins Jahr war und die Segler für die 
folgenden Regatten und Trainings viel mitnehmen konnten.

Michael Martin & Katharina Dittmer    
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BYC Jugendwettfahrten
Am  14.  und  15.  April  fanden  am  Wannsee   die  Jugendwettfahrten  des  Berliner 

Yachtclub statt. Die Teams GER 1229 Konstantin Braune und Lisa Kremonke und GER 
1578 Till  Kremonke und Pauline Braune nahmen daran Teil.  Till  und Pauline konnten 
dabei einen fünften Platz ersegeln.

Skiffmania
Die Regatta am Ammersee im Diessner - Segel - Club fand am Wochenende vom 28. 

und 29. April die Skiffmania statt. GER 1585 Len Wollner und Erik Schneider sowie GER 
323 Hannes Jochmann und Justin Bednarek starteten. Sie teilten sich den See mit Motten, 
49ern und Musto Skiffs.

Z1 - Cup mit Vortraining 
2. LJM SACHSEN (Landesjugendmeisterschaften im Segeln) 

25. LIPSIADE (Leipziger Kinder- und Jugendsportspiele)

Am 31. Mai und am 1. Juni fand als Warm Up für den Z1 - Cup am Kap Zwenkau 
das Leistungstrainingslager Himmelfahrt statt.

Im Rahmen der 25. Kinder- und Jugendsportspiele der Stadt Leipzig (Lipsiade) fand 
danach am 2. und 3. Juni 2018 auf dem Zwenkauer See in Sachsen zum zweiten Mal eine 
gemeinsame LJM statt. 83 Boote der Klassen Optimist B, O’pen BIC, Europe, 420er und 
29er  starteten  am  Samstag  bei  perfekten  Windbedingungen  auf  einem  gemeinsamen 
Trapezkurz direkt im Sichtbereich vor dem Hafen des Zwenkauer Sees zu spannenden 
und zeitlich  kurz  getakteten  Wettfahrten.  Für  die  Segler  und die  Zuschauer  an  Land 
wurde es somit nie langweilig. Am Sonntag war jedoch etwas Warten und Bahnverlegen 
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nötig. Der Wind pendelte zunächst um 90° zwischen Nord und West, um sich dann gegen 
Mittag auf West zu stabilisieren.  Am Ende konnten an diesem Wochenende alle  Wett-
fahrten (bis zu sieben) planmäßig gefahren werden.

Die Teilnehmer, zumeist aus Sachsen, wurden aus nahezu dem gesamten Bundes-
gebiet unterstützt, so dass auch in den in Sachsen noch jungen Skiffklassen Ranglisten-
wertungen zu Stande kamen.

http://www.seglerverein.de/2018/06/03/ljm-2018-lipsiade-2018_ergebnisse

13. Tegernseer Skiff - Regatta
Der Segelverein Rottach-Egern richtete am 9. und 10. Juni 
eine Regatta für 29er, 49er, 49er FX und 18 - Footer aus. GER 
1578  (Till  Kremonke,  Pauline  Braune)  und  GER  1229 
(Konstantin  Braune,  Lisa  Kremonke)  nahmen  bei  guten 
Wind- und Wetterbedingungen an der Regatta teil. 
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Kieler Woche (29er EuroCup)
Vom 16. bis zum 24. Juni 2018 fand an der Ostsee am Olympiazentrum Schilksee in 

Kiel die Kieler Woche statt. Die Wettfahrten der 29er fanden an den ersten vier Tage statt, 
an denen insgesamt 13 Wettfahrten gesegelt wurden. Für viele die teilnehmenden Crews 
war es der Saisonhöhepunkt. Teilnehmende Crews waren GER 1229 (Konstantin Braune, 
Lisa Kremonke), GER 1058 (Lamo Lipfert, Ludwig Hamann), GER 1578 (Till Kremonke, 
Pauline  Braune),  GER 2204  (Hannes  Jochmann,  Justin  Bednarek)  und  GER 1585  (Len 
Wollner, Erik Scheider).

Die Kieler Woche ist jedes Jahr ein Großevent und hat im Jahr 2018 drei Millionen 
Besucher angelockt. Und nicht nur an Land, sondern auch auf dem Wasser war ordentlich 
was los. Über 4.000 Seglerinnen und Segler aus über 60 Nationen sind auf 1.950 Booten 
rund 500 Starts auf zehn Regattabahnen gesegelt.

In  zwei  Gruppen  segelten  128  29er-Crews  zusammen  sowohl  auf  ihrer  eigenen 
Bahn, als auch mehrmals auf der TV-Bahn. Von dieser wurden die Wettfahrten live auf 
Großleinwänden an Land ausgestrahlt. 
Die  Regattabetreuung  übernahmen 
Michael  und  Thomas  Martin.  Da  die 
wenigsten  Crews  Erfahrung  mit  dem 
Segeln auf dem Meer und den dortigen 
Wind- und Wellenverhältnissen haben, 
war  diese  Regatta  eine  enorme 
Herausforderung.  Schwierige 
Wetterbedingungen  wie  ein  kurzes 
aber  heftiges  Unwetter  am  zweiten 
Wettkampftag oder die vielen Boote am 
Start boten keine leichten Bedingungen. 
Doch  die  Kieler  Woche  bot  allen 
Teilnehmenden eine super Gelegenheit 
um zu trainieren, den selbstbewussten 
Umgang  mit  großen  Startfeldern  zu 
üben und an sich selbst zu arbeiten.
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Trainingslager TSV Ölsnitz
Vom  1.  bis  zum  7.  Juli  fand  an  der  Talsperre  Pirk  ein 

Trainingslager des TSV Oelsnitz samt „Trainingslagerregatta“ 
statt. Teilnehmende Klassen waren der Optimist, der 420er und 
der 29er. Für die Europe gab es ein Leistungstrainingslager von 
Ekkehard  Graf.  Auch  O’pen  BICs  und Laser  waren  herzlich 
willkommen.

Für  die  420er  stand  die 
Landestrainerin des SVS Katharina 
Dittmer zur Verfügung. Parallel zu 
den  verschiedenen  Trainings  fand 
eine  Trainer  C  -  Ausbildung  mit 
Jana  Weißbach  statt.  Die 
angehenden  Trainer  konnten  ihre 
gerade  erlernten  pädagogischen 
Fähigkeiten  somit  direkt  in  der 
Praxis anwenden. So auch die 29er - 
Segler  Erik  Schneider,  Zeno 
Heilmann und Pauline Braune, die 
für drei bis vier wechselnden Crews Training machten.

Das Training fand täglich in der Zeit von 9 – 12 Uhr und von 13.30 – 17.30 Uhr statt, 
wobei zum Tagesabschluss jeweils Läufe für die „Trainingslagerregatta“ stattfanden, an 
denen alle teilnahmen, solange es die Windverhältnisse zuließen. Denn leider ließen die 
Windverhältnisse beinahe die ganze Woche zu wünschen übrig.

Dennoch war es für alle Segler eine spaßige und erfolgreiche Woche und auch die 
29er konnten viel lernen, indem sie selber trainiert haben. Sowohl vom Motorboot aus, als 
auch bei Demonstrationen auf dem Boot konnten sie ihr Wissen vermitteln und ausbauen. 
Auf den vorhandenen 29ern konnte auch Probegesegelt werden. Das Angebot Boote zu 
tauschen und mal in andere Klassen zu schnuppern wurde gerne und rege genutzt und 
die Begeisterung für den 29er war ansteckend.
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Sommertrainingslager in Ueckermünde
In  der  letzten  Sommerferienwoche  vom  28.  Juli  bis  zum  4.  August  fand  das 

alljährliche Sommertrainingslager des SVL - Abteilung Kulkwitz - in Ueckermünde statt. 
Neben den Optimisten,  O‘pen BICs und Lasern fuhren dieses  Jahr  auch einige 29er  - 
Segler  der  Jugendgruppe  Cospuden  mit.  Lamo  Lipfert,  Ludwig  Hamann  und  Kilian 
Kockelke  brachten  ihren  49er  und  einen  29er  mit.  Diese  erregten  sogar  genug 
Aufmerksamkeit, um einen Artikel in der lokalen Zeitung zu rechtfertigen.

An  den  weniger  windreichen  Tagen  gab  es  viele  weitere 
Beschäftigungsmöglichkeiten, da das Gelände genug  Platz bot zum Fußball-,  Frisbee-, 
oder Verstecken-Spielen. Aufgrund der extrem hohen Temperaturen war es aber auch mal 
schön einfach nur  faul  herum zu liegen.  Einer  der  Trainer  vom Kulkwitzer  See  hatte 
zudem sein Wakeboard mir, was eine willkommene Abwechslung bot. 

Die Woche erlaubte es einigen Seglern auch sowohl auf dem 29er als auch auf dem 
49er mal etwas Skiffluft zu schnuppern. 
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Noriscup
Der Noriscup fand am 4. und 5. August am Brombachsee statt. Tony Böhm und Erik 

Schneider (GER 1585)  ersegelten dabei einen dritten Platz. Teilgenommen haben zehn 
29er.

Expovita
Die 45. EXPOVITA Regatta wurde am Kulkwitzer See ausgetragen am Wochenende 

vom  1.  und  2.  September.  Teilnehmende  Klassen  waren  der  Optimist  B,  O’pen  BIC, 
Laser Radial, 420er und 29er. In der 29er Wertung ersegelten sich Till Kremonke (SVL) mit 
Pauline Braune (SVL) Platz Eins, Zeno Heilmann (SVL) mit Justin Bednarek (SVL) Platz 
Zwei und Len Wollner (TSV) mit Erik Schneider (TSV) Platz Drei. Konstantin Braune und 
Lisa Kremonke belegten Platz Vier.

Für Malte Kreuzer (O‘pen BIC - Segler SVL), der mit Philo Heilmann zusammen 
segelte, war es nahezu das erste mal auf einem Skiff und seine erste 29er - Regatta.  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Seglerhauspreis 
Am 15. und 16. September waren zwei 29er mit SVL-Mitgliedern, GER 915 Zeno 

Heilmann (SVL) mit Justin Bednarek (SVL) und GER 326 Sophie Kirchherr (WSC) mit 
Philo Heimann (SVL) in Berlin beim VSaW zum diesjährigen Seglerhaus-Preis. Insgesamt 
sind 18 29er zur Berliner Jugendmeisterschaft der 29er, angetreten, zudem waren 420er, 
Laser 4.7, Laser Radial, Laser Standard vertreten und segelten ihren Seglerhaus-Preis aus, 
die 470er konnten leider mangels Meldebeteiligung nicht starten.

Am  Samstag,  dem  15.09.,  wurden  morgens  die  Boote  aufgebaut  und  sich  an-
gemeldet, nachdem alle fertig waren ging es auch schon los, raus auf den Wannsee, denn 
für 11 Uhr war bereits der erste Start angesetzt. Es war ordentlicher Wind, wie vorher-
gesagt  und die  Segler  hatten  Spaß.  Insgesamt  wurden,  bei  den 29ern,  an  diesem Tag 
5  Wettfahrten  gesegelt.  Nach  dem  alle  5  Wettfahrten  geschafft  waren  und  die  Boote 
abgebaut und in ihre Persenningen verpackt waren, ging es zum Essen, zu guter Letzt 
ließen sie den Tag entspannt mit etwas Boatwork und Kartenspielen ausklingen.

Am Sonntag, dem 16.09., ließ sie der Wind im Stich, sodass der Tag mit Startver-
schiebung  begann,  schließlich  entschied 
sich  die  Wettfahrtleitung  doch  raus-
zufahren  und  war  optimistisch  gestimmt 
noch  wenigstens  eine  Wettfahrt  durch-
führen  zu  können,  jedoch  mussten  alle 
Versuche  eines  Startes,  mangels  Wind, 
abgebrochen werden. Nachdem alle Boote 
abgebaut  waren  fand  noch  die  Sieger-
ehrung  statt  und  schlussendlich  machten 
sich alle auf den Heimweg.

Justin Bednarek
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Grog Regatta
An der  38.  Grog  Regatta  an  der  Talsperre  Pöhl  nahmen Z-Jollen,  Europes,  FDs, 

Finns,  Ixylons,  O-Jollen,  Optimisten und 29er teil.  Die Regatta fand am 22.  September 
statt. Am Abend fand noch eine Feier am Seglerheim an der Talsperre Pirk statt.

Herbstpokal · 29er Alster Trophy
Drei  Boote  (Lamo  Lipfert  und  Ludwig 

Hamann,  Till  Kremonke  und  Pauline  Braune, 
Konstantin  Braune  und  Justin  Bednarek)  sind 
zum  Herbstpokal  auf  der  Hamburger 
Außenalster gestartet.  Da insgesamt nur sechs 
29er  gestartet  sind,  war  es  eher  eine 
Spaßregatta, doch die Fahrt nach Hamburg hat 
sich gelohnt.

Neben  dem  spektakulären  Ausblick  auf  die  Hamburger  Innenstadt  wurden  den 
Teams einige Herausforderungen geboten. Die Alster ist an den meisten Stellen nur um 
die  zwei  bis  drei  Meter  tief,  weswegen  bei  Kenterungen  sehr  schnell  der  Mast  im 
Schlamm stecken blieb. Weiterhin war der Samstag extrem windig. In Spitzen waren es 39 
bis 44 Knoten und nach mehreren Startversuchen, bei denen es lediglich darum ging, dass 
Boot  unter  Kontrolle  zu  halten,  wurde  bereits  die  erste  Wettfahrt  abgebrochen.  Am 
Sonntag  hingegen ließ  der  Wind zu wünschen übrig  und es  konnte  nur  eine  weitere 
Wettfahrt  gesegelt  werden.  Dennoch  hat  sich  das  Wochenende  gelohnt,  da  die  Segler 
einen gemeinsamen Abend in Hamburg verbracht haben und zudem bei sehr viel Wind 
den 29er an seine Grenzen treiben konnten.
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Ammersee - Cup
Beim Augsburger Segler-Club e.V. wurde am 13. und 14. Oktober der Ammersee-

Cup für 29er und 49er ausgetragen. Trotz anfänglichen Bangens um die erforderliche Teil-
nehmeranzahl für eine Rangliste, sind am Ende 14 29er zusammengekommen. Die zweite 
mitsegelnde Klasse, die 49er, kamen leider nur auf vier Boote.

Für die  Teams Konstantin Braune und Lisa Kremonke sowie Till  Kremonke und 
Pauline  Braune war  dies  die  Abschlussregatta  einer  sehr  aktiven Saison.  Beide Crews 
haben an zwei Trainingslagern teilgenommen, sind sieben Regatten gesegelt und haben 
zudem als Saisonhöhepunkt an der Kieler Woche teilgenommen und dort auch ein Vor-
training absolviert. Für uns begann die Saison zu Ostern am Gardasee und fand nun ihren 
Abschluss Mitte Oktober in Bayern.

Zu diesem Zeitpunkt im Jahr holen wir sonst bereits die 7  mm dicken Neopren-
anzüge raus, ziehen unter unsere Schuhe noch drei Paar Neoprensocken an und tragen 
dicke Bommelmützen gegen den kalten Wind. Doch dieses Wochenende zeigte sich der 
Herbst von seiner schönsten Seite. Beim Boote abladen und aufbauen am Samstagmorgen 
lag noch der gesamte See versteckt unter einer dichten Nebeldecke, die sich jedoch pünkt-
lich 10 Uhr komplett aufgelöst hatte. Sonntag genau das gleiche Prozedere. Danach ging 
es schnell, dass die Sonne alles bis auf 20 Grad aufwärmte.

Der Wind ließ am Samstag allerdings etwas auf sich warten, was jedoch zum Anlass 
genommen wurde, um ein wenig an unseren Booten zu basteln und zu reparieren. Gegen 
13:30 Uhr wurde dann die Startverschiebung aufgehoben und es ging auf das Wasser. 
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Bei  konstant  wenig Wind wurden dennoch vier  faire  und gut  organisierte  Wett-
fahrten gesegelt.  Abends saßen die Segler dann noch zusammen in der vereinseigenen 
Gaststätte und ließen den Tag mit Spaghetti Bolognese ausklingen.

Auch Sonntag blieben wir von allzu starkem Wind verschont, so dass wir, direkt 
nachdem der 29er zu Wasser gelassen wurde, aufgrund einer Startverschiebung wieder 
zurück an Land sind. Sonntag fanden auch keine weiteren Wettfahrten statt. Dennoch war 
es eine sehr schöne Abschlussregatta, die wir sicher nächstes Jahr gerne wieder besuchen.

Internationale Deutsche Jugendmeisterschaft

Vom 4. bis 7. Oktober fand am Wannsee die Internationale Deutsche Jugendmeister-
schaft der 29er statt. 52 der sportlichen Jugendskiffs segelten 16 spannende Wettfahrten 
bei herrlichem Oktoberwetter. Die Windbedingungen waren Wannseetypisch taktisch sehr 
anspruchsvoll.  Der als Trainingstag vorgesehene Tag  0 (3.10.) konnte wegen Starkwind 
nicht, bzw. nur Abends genutzt werden. Eher schwacher Wind kennzeichnete Tag 1 bis 3. 
An Tag 4 gab es mäßigen bis starken Wind, der weniger trainierte Crews teilweise schon 
zum Aufgeben zwang.

Sachsen war mit drei Crews aus dem Seglerverein Leipzig 
(SVL)  und  dem  TSV  Oelsnitz  (TSVOe)  zusammen  mit 
vielen  nationalen  und einigen internationalen  Topteams 
aus Polen und Dänemark am Start. Die beiden SVL Crews 
belegten Platz 41 und 44. Das TSV Boot platzierte sich auf 
Rang 47.

http://www.seglerverein.de/2018/10/07/idjm-29er_2018/ 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Ranglistenwertung (Stand 11/2018)
In der Rangliste sind 83 Steuerleute gelistet und 67 wurden gewertet.

Ranglistenwertung der sächsischen Vorschoter (7 gelistet):  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Foto - Quellenangaben
• http://www.diessner-segel-club.de/regatten/skiffmania-2018/
• http://www.raceoffice.org/event.php?eid=21108891325adca15112fbf
• https://www.kieler-woche.de/de/segeln/_Rueckblick_Kieler_Woche_2018.php
• http://opti-sachsen.de/2016/07/trainingslager-tsvoe_pirk_2016/
• http://www.seglerverein.de/2018/08/05/trainingslager-ueckermuende_2018
• http://www.seglerverein.de/2018/09/02/expovita-2018_ergebnisse/
• http://www.seglerverein.de/2018/09/02/expovita-2018_fotos-1/
• http://www.tsvoe-segeln.de/contao/tl_files/Dateien/Ergebnisse/2018/Grog/

Erg_29er.htm
• http://www.seglerverein.de/2018/10/14/29er-ammersee-cup_2018/
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